
Laudatio anlässlich der Ehrung des Lions Club Norderney so-
wie des Lions-Club 2018 Norderney im Rahmen des Neujahrs-
empfangs am 25. Januar 2026 im Conversationshaus 
 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

seit vielen Jahren ist es gute Tradition, beim Neujahrsempfang neben der Würdigung einer 

einzelnen Person auch auf unsere vielfältigen Vereine und Clubs auf Norderney zu blicken 

- auf ihr außerordentliches Engagement, das unsere Gemeinschaft bereichert und um 

das uns so manch andere Gemeinde beneiden mag. Heute gilt unser Blick zwei besonde-

ren Vereinen auf Norderney, deren Einsatz für das Gemeinwohl beispielhaft ist: Den Lions 

Club Norderney und den Lions Club Norderney 2018. 

Wenn man auf Norderney von „Lions“ spricht, denkt man nicht an freilaufende Raubkat-

zen, sondern an Menschen mit Herz, Haltung und Tatkraft. Menschen, die nicht warten, 

sondern handeln; die Dinge anpacken und Verantwortung übernehmen. 

Ich bitte die Vertreter des Lions Club Norderney und des Lions Club Norderney 2018 zu 

mir auf die Bühne. 

Bürgerschaftliches Engagement ist keine Selbstverständlichkeit. Es entsteht nicht von al-

lein, und es lebt nicht von guten Absichten. Es braucht Menschen, die Zeit, Energie und 

Ideen einbringen – freiwillig, zuverlässig und mit einem klaren Blick für andere. Genau da-

für stehen die Lions. Und genau deshalb ist es mir heute eine große Freude, beide Clubs 

gemeinsam öƯentlich zu würdigen. 

Der Lions Club Norderney wurde im Jahr 2000 gegründet. Seit nunmehr 25 Jahren steht 

er für Kontinuität, Verlässlichkeit und ein tief verwurzeltes Verantwortungsbewusstsein 

gegenüber unserer Inselgemeinschaft sowie der Region. Aktuell engagieren sich 18 Mit-

glieder in diesem Club. Eine überschaubare Zahl, deren Wirkung auf Norderney jedoch 

weit über die Mitgliederzahl hinausgeht. 

Viele Aktionen sind fest im Jahreslauf verankert und haben sich in der Inselgesellschaft 

etabliert: Osterveranstaltungen zugunsten des Kinderhospizes Löwenherz in Syke, die Li-

ons Rock Night, die Lions Golf Trophy, der Verkauf und die Verteilung von Weihnachtspa-

keten der traditionelle Räucherfischverkauf.  



All diese Aktionen dienen nicht nur der Spendensammlung, sondern verbinden Gemein-

schaft, Ehrenamt und konkrete Hilfe. Sie zeigen, wie aus vielen kleinen Beiträgen große 

Wirkung entsteht. 

Besonders berührend sind Projekte wie die Erfüllung von Wünschen schwer kranker Kin-

der. Hier geht es nicht um materielle Hilfe, sondern um HoƯnung, Augenblicke des Glücks 

und um Erinnerungen, die bleiben. Begegnungen mit bekannten Künstlern wie Paddy Kelly 

oder Nico Santos, aber auch die Einladung von Kindern, Jugendlichen, Eltern und Ange-

hörigen auf die Insel ermöglichen ihnen eine wertvolle Zeit in unserer Gemeinschaft. 

Diese Momente lassen sich nicht in Zahlen messen, haben aber einen unschätzbaren 

Wert. 

Darüber hinaus engagiert sich der Lions Club Norderney im internationalen Jugendaus-

tausch, bringt junge Menschen aus aller Welt zusammen und fördert damit Verständnis 

und Gemeinschaft über Grenzen hinweg.  

Auch informative Vortragsabende, etwa zu historischen Themen, wie den Untergang der 

Estonia zeigen: Engagement bedeutet nicht nur Helfen, sondern auch Bilden, Informieren 

und den Dialog fördern. 

Die finanziellen Förderschwerpunkte des Lions Club Norderney sind bewusst breit ange-

legt, mit einem Augenmerk auf Kinder, Jugendliche und soziale Einrichtungen.  

Unterstützt werden unter anderem der Förderverein des Krankenhauses, der Förderverein 

der Norderneyer Schulen (Projekte: Klasse 2000, Lions Quest, „Frei sein“), Feuerwehr und 

Jugendfeuerwehr, TuS Norderney, Golfjugend, Wattwelten, Malschule, Kükennest, Hei-

matverein, Schützenverein, Seniorenfördervereine, die evangelische Kirchengemeinde 

sowie zahlreiche überregionale Hilfsprojekte, wie das Kinderhospiz Löwenherz, das 

Ronald-McDonald-Haus und das Schutzengelhaus Michael in Uplengen. Diese Band-

breite zeigt, wie tief dieser Club in das gesellschaftliche Leben unserer Insel und darüber 

hinaus verankert ist. 

Mit dem Lions Club Norderney 2018 ist ein zweiter Service-Club hinzugekommen, der 

unsere Insel seit seiner Gründung bereichert. Mit aktuell 23 Mitgliedern steht dieser Club 

für OƯenheit, Dynamik und eine moderne Form des Ehrenamts. 



Seine Projekte sind vielfältig und niedrigschwellig. Oster-Aktivitäten, Oktoberfeste, Um-

welt- und Müllsammelaktionen wie Beach Clean Ups sowie eine Brillensammelaktion für 

Bedürftige verbinden soziales Engagement mit Bewusstsein, Beteiligung und Freude am 

Mitmachen.  

Kleinere Projekte, z.B. in Zusammenarbeit mit dem Bademuseum oder dem Skatverein 

zeigen, wie wichtig Vernetzung und lokale Kooperation sind.  

Ein besonders sichtbares Zeichen dieses Engagements ist die Stiftung des Trinkbrunnens 

am Onnen-Visser-Platz, ein nachhaltiges, alltagstaugliches und gemeinnütziges Projekt. 

Ein echtes Highlight und Kraftakt zugleich war die Organisation der Konzerte der Bigband 

der Bundeswehr in den Jahren 2023 und 2025. Ein derart anspruchsvolles auf einer Insel 

zu realisieren, erfordert Mut, Organisationstalent und Verlässlichkeit – eine Leistung, die 

weit über die Insel hinaus gewürdigt wird.   

Die finanziellen Förderschwerpunkte des Lions Clubs Norderney 2018 sind ebenfalls breit 

gestreut. Unterstützt werden unter anderem das Schutzengelhuus, der Förderkreis der 

Norderneyer Schulen, der Seglerverein sowie weitere Initiativen wie „Hol di Toi Nor-

derney“, die kulturelle und soziale Projekte fördern. 

Was beide Lions Clubs verbindet, ist weit wichtiger als das, was sie unterscheidet.  Un-

terschiedliche Gründungszeiten, Strukturen und Schwerpunkte werden durch dieselbe 

Haltung zusammengehalten. Das Motto „We Serve“ ist bei beiden Clubs gelebte Realität: 

Verantwortung übernehmen, Mitmenschen unterstützen und den gesellschaftlichen Zu-

sammenhalt stärken. 

Gerade in einer Zeit, in der Zusammenhalt keine Selbstverständlichkeit ist, leisten Sie ei-

nen unschätzbaren Beitrag. Sie zeigen, dass Engagement verbinden kann, und dass eine 

Gemeinschaft stark ist, wenn Menschen bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. 

Dass es auf Norderney zwei Lions Clubs gibt, ist kein Zeichen von Spaltung, sondern von 

Stärke und vielfältigem Engagement, das unsere Insel bereichert. 

Im Namen der Stadt Norderney, des Rates und persönlich als Bürgermeister danke ich 

Ihnen allen von Herzen. Danke für Ihre Zeit, Ihre Ideen, Ihre Beharrlichkeit und Ihre 

Menschlichkeit. Sie sind ein unverzichtbarer Teil dessen, was Norderney ausmacht.  



Als Ausdruck der Dankbarkeit darf ich Ihnen jeweils eine Erinnerungsmedaille, eine Ur-

kunde und ein kleines Präsent überreichen  

Ich wünsche beiden Lions Clubs ein gesundes, erfolgreiches und engagiertes neues Jahr. 

Möge Ihr Wirken weiterhin den Menschen helfen und unsere Insel stärken. 

Herzlichen Dank. 

 

 

 


